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Inhalts-Ueberstcht
über die sämtlichen bisher erschienenen Bände

der ersten und der neuen Folge des
Zürcher Taschenbuchs.

Das Verzeichnis zerfällt in zwei Abteilungen: erstens in ein Verzeichnis
der Abhandlungen und Beiträge, zweitens in ein solches der Verfasser
und Herausgeber. Jenes ist alphabetisch nach Jnhaltsworten der Titel
geordnet, wobei aus naheliegenden Gründen der nämliche Titel mehrfach
angeführt werden mußte; dieses alphabetisch nach den Namen.
Verfasser von Erinnerungen und Briefen erscheinen nur im ersten Verzeichnis.
Die im zweiten Verzeichnis den Namen der Verfasser und Herausgeber
beigefügten Zahlen beziehen sich auf die den Titeln des ersten Verzeichnisses

angeschlossenen Ordnungsnummern.

I.
Verzeichnis der Abhandlungen und Beiträge.

Per Wegknecht von A dlis w yl. Von A. Schneider. 1902 S. 240. 1

Die Kirchen im Bezirke Affoltern bis zur Reformation. Von
E. Egli, Pfarrer. 1887 S. 23S. 2

Die Reformation im Bezirke Affoltern. Von Or. E. Egli, Pfarrer.
1888 S. 65. Z

Der Dominikaner Albertus de Albo Lapide und die Anfänge des

Buchdrucks in der Stadt Zürich. Von Franz Jos. Schiffmann,- mit
Zusätzen hg. v. Ad. Fluri. 1899 S. 100. 4

Das -àlbnin in Koüola Rignrins, LUndsritinw. Von
E. Meyer von Knonau. 1883 S. 141. 5

Jos Ammann von Zürich, 1539-91. Ein Beitrag zu seiner Biographie.
Von Or. E. H. Meyer-Zeller. 1379 S. 244. 6

Der Bezirk Andelfingen zur Zeit der Reformation. Von A. Wald¬

burger. 4 Teile sin a. u. d. T.: Bauern-Reformation; IV a. u. d.

T.: Eine Probe auf Zwinglis Reformation). 1908 S. 134, 1909

S. 82, 1911 S. 901, 1912 S. 167. 7

Erinnerungen aus der Epoche der Beschießung Zürichs durch die Truppen
des Generals Andermatt. (Von Casp. Ott), mitgeteilt von vr.
Conrad Escher. 1902 S. 70. 8

Ludmilla A s s i n g über Gottfr. Keller und Zürich. Aus Briefen Lud-
milla Assings an Emil Palleske aus den Jahren 1854-1857. Von
Alfr. Schär. 9
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Seminardirektor Bachofner. Erinnerungen eines ehemaligen Schü¬

lers. Von R. Hofer. 1909 S. 131. 19

Aus den Aufzeichnungen eines zürcherischen Landvogts <Hans Caspar

Hirzel) der gemeinen Herrschaft Grafschaft Baden im 18. Jahrh.
Von G. Meyer von Knonau. 1897 S. 199. 11

Zur Erinnerung an die Baugartengesellschaft <1892-1994).
Von Fritz Hunziker-Meyer. 1995 S. 212. 12

Das Augustiner Chorherrenstift Mariazell auf dem Beerenberge.
Von H. Zeller-Werdmüller. 1882 S. 271. 13

Der Barde von Riva, Landeshauptmann Franz Joseph Benedikt B e r-
nold in Wallenstadt <1765-1841). Von Pfr. Paul D. Hetz. 1997

S. 72. 14

Die Beschießung der Stadt Zürich durch die helvetischen Truppen
im September 1892. Von Wilh. Meyer. 1858 S. 63. 15

Erinnerungen aus der Epoche der Beschießung Zürichs durch die

Truppen des Generals Andermatt. Mitgeteilt von vr. Conrad Escher.

1992 S. 79. 16

Die Zürcher Bibel; Geschichtliche Skizzen. Von Emil Egli. 1895

S. 38. 17

Aus dem Leben meines Vaters, Emanuel Biedermann von Winter-
thur. Von Aloys Emanuel Biedermann, Professor. 1884 S. 1. 18

Ein Brief eines schweiz. Feldpredigers <Pfarrer Conrad Bleuler)
nach General Bachmanns Einmarsch in die Franche Comte.
Mitgeteilt von G. Meyer v. Knonau. 1913 S. 175. 18 a

Die Verhöre Willis, des Anführers im Bockenkrieg; nach den
Akten im Staatsarchiv Zürich. Mitgeteilt von Wlh. Oechsli. 1993

S. 142. 19

B o d m e r s persönliche Anekdoten. Herausgegeben von Theodor Vetter.
1892 S. 91. 29

Briefe von Joh. Georg Schultheß an B o d mer. Von Jakob Bächtold.
1894 S. 1. 21

Heinrich Meister und I. I. Bodm er; zwei bisher nicht im Druck

erschienene Briefe; 1764 u. 1766. Von Paul Usteri. 1999 S. 238. 22

Autistes Breitinge r's Reise nach den Niederlanden; ein Kultur¬
bild aus den Jahren 1618-1619. Von I. R. Wolfensberger. 1878

S. 129. 23

Zwei B r e i t i n g e r - Briefe aus einer zürcherischen Autographen-
sammlg. Mitg. v. E. Egli. 1998 S. 245. 24

Aus alten Briefen <Chr. M. Wieland u. I. C. Lavater). Von vr.
Alfr. Schär. 1919 S. 166. 25
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Beschreibung der Wanderschaft eines zürcherischen Buchbinders
im 18. Jahrhundert (Obmann Köchli). Von G. Meyer v. Knonau.
1900 S. 100. 26

Der Dominikaner Albertus de Albo Lapide und die Anfänge des Buch¬
drucks in der Stadt Zürich. Von Frz Jos. Schiffmann; mit
Zusätzen hg. v. Ad. Fluri. 1899 S. 100. 27

Aus Hofrat Büels Stammbüchern. Mitgeteilt von I. Bächtold.
1892 S. 132. 28

Wie es mir und meinem Dörfchen erging beim Uebergang der Fran¬
zosen über den Rhein am 1. Mai 1800. Von Joh. Büel, dem
damaligen Helfer in Hemishofen bei Stein a. Rh. 1894 S, 277 28 a

Das Bürgerhaus in Uri, Schwyz, St. Gallen (Stadt) und Appen-
zell. Von Kd. Escher. 1911 S. 1. 29

Einige Mittheilungen über die Erwerbung des Bürgerrechts und
über die Regimentsfähigkeit im alten Zürich. Von W. Tobler-Meyer.
1881 S. 4. 30

Die Bürgerrechtsschenkung der Gemeinde Oberstraß an den

Prinzen Louis Napoleon vom 11. Aug. 1838. Von Dr. Heinr. Jucker.
1880 S. 204. 31

Bul lingers Beziehungen zur Familie Salis. Von Dr. T. Schieß.
1901 S. 116. 32

Die Eilwagenreise des Prinzen Ca r nev al durch die alte und neue

Welt; eine Erinnerung aus dem Jahre 1849. Von G. Meyer v.
Knonau. 1907 S. 31. 33

Zur Geschichte der Censur im alten Zürich. Von Ad. Jacob. 1907

S. 229. 34

Lavater und die Bücher c e n s u r. Von Herm. Escher. 1902 S. 132. 33

Ein Konflikt zwischen der Censur der helvetischen Republik und der

zürcherischen Hülfsgesellschaft über das Neujahrsblatt auf das Jahr
1803. Von G. Meyer v. Knonau. 1838 S. 141. 36

Die helvetische Censur von 1802, noch einmal. Von G. Meyer von
Knonau. 1889 S. 147. 37

Der helvetische Censor Rordorf zum dritten Mal. Von G. Meyer
von Knonau. 1897 S. 45. 38

Rudolf Collin, Schilderung seines Lebens; verdeutscht von Sal.
Vögelin. 1859 S. 179. 39

Ehrforchtsvolle Repräsentation betr. das Vorhaben einer Bande

Comödianten in Zürich Schauspiele aufführen zu dürfen.
Mitgeteilt v. F. O. Pestalozzi. 1835 S. 112. 40

Aus der Geschichte der C o n st a f e l. Von Oberst Steinbuch. 1907

S. 163. 41



— 271 —

Die zürcherischen C o st ü m e des achtzehnten Jahrhunderts. Von
Gerald Meyer von Knonau. 1858 S. 205. 42

Briefe von Obmann Joh. Martin Däniker an Pfarrer Andr. Wolf
1792-99. Mitgeteilt von Paul Ganz. 1897 S. 145. 42a

Die Deportation zürcherischer Regierungsglieder nach Basel im
Jahr 1799. Von Prof. Or. A. von Orelli. 1880 S. 247. 43

Seckelmeister Hans Casp. Hirzels Deportation nach Basel im Jahre
1798. 1900 S. 48. 44

Zwei Briefe an Jak. D ubs. Von Rhold Rüegg. 1906 S. 193. 45

Raphael E gli (1559-1622). Von I. Wälli. 1905 S. 154. 46

Hartmann, der Dichter des „Armen Heinrich", ein Dienstmann Frei¬

herren von Tengen zu Cg lis an. Von H. Zeller-Werdmüller.
1397 S. 1. 46 a

Ein zürcherischer Ehekontrakt aus dem 15. Jahrhundert. Von
fKarlf Kfellerf-Efscherf. 1898 S. 95. 47

Zürcherische Ehekontrakte von 1441-1830. Von Or. H. Brup-
pacher. 1906 S. 47. 48

Zürcher Besuch im Kloster Engelberg <1770 ff.). Nach Aufzeich¬

nungen von Joh. Rud. Schinz hg. v. Jak. Werner. 1910 S. 139. 49
Aus meiner Jugendzeit 1828-1853. Von Prof. vr. Friedrich E rnst.

1912 S. 1. 50

Die Freien von Eschenbach, Schnabelburg und Schwarzenberg.
Von H. Zeller-Werdmüller. 1893 S. 75 1894 S. 62. 51

Aus dem Leben des Generallieutenants Hans Conrad E s ch e r. Von
Wilh. Meyer. 1862 S. 61. 52

Eine schweizerische Gesandtschaft an den französischen Hof in den Jahren
1867 und 1688 (Bürgermeister Heinr. Esche r). Von Or. Cd Escher.

1888 S. 165. 53

Heinrich Esch er-Zollikofer; eine Lebensskizze. Von Osw. Heer.
1910 S. 192. 54

Mathilde E s cher. Von Conr. Ferd. Meyer. 1883 S. 1. 55

Ein Jahr aus dem Leben eines zürcherischen Er s p e c tant e n. Tage¬

buchnotizen 1775 von Hans Rudolf Schinz, mitgeteilt von Jak.
Werner. 1913 S. 183. 55 a

Zwei rivalisirende zürcherische Gelehrte des 18. Jahrh. (Joh. Konr. Fäsi
und Joh. Konr. Fühli). Von E. Meyer von Knonau. 1878 S. 66. 56

Familienbriefe aus dem 18. Jahrh, (an Hans Jakob von Schnee-
berger). Von Frau M. Mfeyerf-Rfahnf. 1905 S. 141. 57

Ein Brief eines schweiz. Feldpredigers nach General Bachmanns
Einmarsch in die Franche Comte. Mitgeteilt von G. Meyer v.
Knonau. 1913 S. 175. 58
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Ein Vorschlag aus dem Jahr 1818 für die Gründung eines 1919 zum
Besten der Stadt Zürich nutzbar zu machenden F i d e i kom-
misses. Von E. Meyer von Knonau. 1901 S. 84. 59

Ein hübsch Spyl zu Ehren der Fünsundzrvanzigjährigen Jubelfeier der

Herren Autistes Dr. G. Finsler und Pfarrer Ludwig Pesta-

lozzi. fVon F. O. Pestalozzif. 1897 S. 227. 60

Der Anteil der zürcherischen Flotte an der zweiten Schlacht bei

Zürich, 25. u. 26. Sept. 1799. Von Staatsarchivar Hans Nabholz.
1909 S. 1. 61

Eine schweizerische Gesandtschaft an den französischen Hof in
den Jahren 1687 und 1688 (Bürgermeister Heinr. Escher). Von
vr. Cd Escher. 1888 S. 165. 61 a

Wie es mir und meinem Dörsgen ergieng beim Uebergang der Fran¬
zosen über den Rhein am 1. Mai 1800. Von Johannes Büel,
dem damaligen Helfer in Hemishofen bei Stein a. Rh. 1894 S. 277. 62

Möirwirss wegen der Landvogtej Frauenfeld, von Herrn Land¬

vogt Spöndly. Von H. v. Mfeistf. 1881 S. 161. 63

Zwei Bilder aus der Fraumünster-Abtei. Mit 2 Tafeln. Von

I. R. Nahn. 1899 S. 219. 64

Das Fusionswerk in der Helvetik u. sein Ausgang; beleuchtet durch die

Briefe zweier Zürcher (Seckelmeister Hans Caspar Hirzel u. Obmann
Hans Heinrich Füstli). Von Wich. Oechsli. 1901 S. 180. 65

Zwei rivalisirende zürcherische Gelehrte des 18. Jahrhunderts (Joh. Conr.
Fäsi und Joh. Conr. Füstli). Von G. Meyer von Knonau.
1878 S. 66. 66

Wahrhaftereist gen Venedig und Jerusalem, beschen durch Petter Füßly
u. Heinr. Ziegler Anno 1523. Hg. v. Dr. Hferm.f Efscherf u. Hferm.f
Hfirzelf. 1884 S. 136. 67

Die Belagerung und der Fall von Rhodus im Jahr 1522. Brief des Je¬

rusalempilgers Peter Füstli an seinen Bruder Hans aus
Venedig vom 24. Juni 1523. Mitgeteilt von H. Zeller-Werdmüller.
1888 S. 202. 68

Peter Füe stli ' s Beschreibung des Kappelerkrieges. fHerausgeg. von
Herm. Escherf. 1889 S. 151. 69

Die Befreiung ungarischer Prädikanten von den Galeeren zu Ne¬

apel und ihr Aufenthalt in Zürich (1675-1677). Von Dr. Joh.
Häne. 1904 S.121. 70

Der Bericht des Zürchers Jakob Maler über seine Erlebnisse auf den

französischen Galeeren (1687-1700). Von Prof. Or. Joh. Häne.
1911 S. 29. 71

Lebhafte Unterredung zweyer Bauern über das Verhalten, insbesonders
über den Lurus der jungen zürcherischen Geistlichen, 1779.

Mitgetheilt von F. O. Pestalozzi. 1881 S. 212. 72
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Bericht des Direktors Ratsherrn Joh. Heinr. Schinz über seine Verrich¬

tungen als Gesandter nach München im Jahre 1765. Mitg. von
G. Meyer von Knonau. 1903 S. 71. 73

Eine schweizerische Gesandtschaft an den französischen Hof in
den Jahren 1687 und 1688. (Bürgermeister Heinr. Escher). Von Dr.
Cd. Escher. 1888 S. 165. 74

Der gelesenste Zürcher Dichter des 18. Jahrh. (Sal. G e h n e r). Von
Franz Beyel. 1912 S. 30. 75

Briefe von Salomon Geßn e r an I. E. Zimmermann. 1862 S. 143. 76

Der Glückshafen am großen Schießen im Jahre 1504 zu Zürich.
Von C. Keller-Escher. 1882 S. 219. 77

Lavaterim Verhältniß zu Göthe. Von I. C. Mörikofer. 1878 S.l. 78

Ein Stammbuch aus Göth e s und Lavaters Zeit. Von Rob. Fäsi.
1912 S. 79. 79

Der Grabstein Bernhard Gradners. Von H. Zeller-Werdmüller.
1881 S. 1. 80

Wanderungen durch zwei fGrau-f Bündner Thäler, 1893.

Von I. R. Nahn. 1897 S. 81. 81

Aus zwei Stammbüchern junger Zürcher, 17.-18. Jahrh. (Hans G r e-

b e l u. Hans Georg Schultheß). Von F. Schultheß-Meyer. 1903

S. 180. 82

Erinnerungen aus der Grenzbesetzung im Tessin 1869. Von
C. Escher-Heß. 1909 S. 25. 83

Erinnerungen an die G r e n z b e s e tz u n g des Jahres 1871. Von
Dr. Hch. Zeller-Werdmüller. 1907 S. 1. 84

Erlebnisse beim Grenzbesetzungsdienst im Winter 1871. Von
Conrad Escher. 1908 S. 103. 85

Professor Dr. Heinrich Grob. Von Or. Otto Markwart. 1891 S. 217. 86

Jost Grob, ein Lichtbild aus dem kirchlichen Leben der Schweiz im
17. Jahrh. Von I. Pfister, Pfarrer. 1892 S. 18. 87

Bürgermeister Johannes H a ab (1503-1661). Von Or. C. Escher.
1903 S. 1. 88

Der Zürcher Vernunftprediger Casp. Dav. Hardmeyer (1772-
1832). Von Paul D. Heß. 1905 S. 103. 89

H a r t m ann, der Dichter des „Armen Heinrich", ein Dienstmann der

Freiherren von Tengen zu Eglisau. Von H. Zeller-Werdmüller.
1897 S. 133. 90

Aus dem Briefwechsel zwischen Ulrich H e g n er und Ludwig Meyer
von Knonau. Von G. Meyer von Knonau. 1379 S. 162. 91

Ulrich H e g n er zum Frieden im Hauskäppchen. Von Or. E. Geilfus.
1888 S. 1. 92

/â" Zürcher Taschenbuch ISIS. >S



— 274 —

David Heß und Ulrich Heg ner. Mittheilungen aus ihrem Briefwechsel
in den Jahren 1812-1839. Herausgeg. von F. O. Pestalozzi. 1889

S. 1; 18S0S. 1S2. 93
Zürcherische Zunftschreiben auf Schloß Heiligenberg. Von I. R.

Rahn. 1882 S. 282. 94
Der Fusionsversuch in der H elvetik und sein Ausgangs beleuchtet

durch die Briefe zweier Zürcher s Seckelmeister Hans Caspar Hirzel
u. Obmann Hans Heinrich Fützli). Von Wlh. Oechsli. 1991 S. 189. 95

Die helvetischeArmee und ihr Civilkommissär Kühn im Kriegs¬
jahr 1799. Von F. von Wyß. 1889 S. 97. 96

Briefe Paul Usteris aus der helvetischenConsultain Paris,
Winter 1802 auf 1803. Mitg. von Dr. U. Meister. 1903 S. 4V. 97

Die zürcherische Kirche zur Zeit der helvetischen Republik.
Von G. Finsler. 1859 S. 131. 98

Wie es mir und meinem Dörfgen ergieng beim Uebergang der Fran¬
zosen über den Rhein am 1. Mai 1800. Von Johannes Büel, dem
damaligen Helfer in Hemishofen bei Stein a. Rh. 1894

S. 277. 99

Felir H e m m e rli. Von Prof. Or. A. Schneider. 1894 S. 196. 100

Felir Hemmerlins Abhandlung über das Abführen von Trott¬
bäumen an Festtagen. Aus dem latein. Orig. übersetzt von alt
Oberrichter Dr. I. I. Escher. 1912 S. 67. 100 a

Erinnerungen von David Heß im Beckenhof, aufgezeichnet 1842. Mit¬
geteilt von E. Usteri-Pestalozzi. 1882 S. 1. 101

David Heß und Ulrich Hegner. Mitteilungen aus ihrem Briefwechsel in
den Jahren 1812-1839. Herausgeg. von F. O. Pestalozzi. 1889

S. 1; 1890 S. 162. 102

Bericht des Antistes Heß über seinen Anteil an den Vorgängen des 29.

Januar 1798. Mitgeteilt von Dr. O. Hunziker. 1833 S. 259. 102 a

Antistes Dr. Joh. Jakob Heß und Pfarrer Joh. Caspar Lavater in
W ihren gegenseitigen Beziehungen. Von P. D. Heß. 1895 S 84. 103
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folger Salomon Heß. Mitg. von Paul D. Heß. 1902 S. 92. 105
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1896 S. 64. 106
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Zürcherische Taufnamen Von A. Schfnurrenberger)-Bfollinger).
1886 S. 204. 305

Alte Taufzettel und Patenbücher. Von Nanny von Escher. 1913

S. 1. 306

Die Technik im täglichen Leben. Von R. Escher. 1913 S. 16. 307

Aus zürcherischen T e i lr ö d e l n. Von Paul Ganz. 1900 S. 222. 308

Erlebnisse des kaiserl. russischen Oberstlieutenants Leop. von Wild im Feld¬

zuge gegen die Tekke-Turkmenen 1881. Herausgegeben
von C. Kjeller)-Efscher). 1913 S. 38. 309

Erinnerungen aus der Erenzbesetzung im T e s sin 1859. Von C. Escher-

Hest. 1909 S. 25. 310

Neue Tessinerfahrten. Streifzüge in der Leventina, im Blenio-
thal und der Riviera. Von I. Rudolf Nahn. 1887 S. 1. 311

Salomon T o bler von Zürich, sein Leben und Dichten, nebst einigen
Mitteilungen aus seinem Nachlast. Von Lfdro.j Tfobler). 1878

S. 87. 312

Eine Sühne um Todschlag im Jahre 1621. Von Wilh. Tobler-
Meyer. 1882 S.209. 313

Ein verschwundenes Stück des ältesten Zürich »Häuser an der Tor-
ga s se). fVon F. O. Pestalozzi). 1911 S. 292. 314

Die Gesellschaft der Trinkstube zu Rheinau. Von Pfarrer I.
Burtscher. 1902 S. 230. 315

Felir Hemmerlins Abhandlung über das Abführen von Trottbäumen
an Festtagen; aus dem lateinischen Original übersetzt von alt
Oberrichter ve. I. I. Escher. 1912 S. 67. 316
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Vom ersten eidgenössischen Truppenzusammenzug. Von Dr.
Rob, Hoppeler. 1902 S. 203. 317

Jakob Redinger's Reise in das Türkische Heerlager, wie es

ihm dort und in der ruckreise ergangen, 1664, Veröffentlicht von
Fr. Zollinger. 1896 S. 21S. 318

Das Turnfest in Schafshausen 1837. Von Ad. Bürtli-Meyer.
1910 S. 105. 319

Eine Studienreise eines zürcherischen Theologen (Hans Caspar Ul¬
rich) in den Jahren 1727-1729. (Eingeleitet von G. Meyer von
Knonau). 1895 S. 192. 320

Die Befreiung ungarischer Prädikanten von den Galeeren

zu Neapel und ihr Aufenthalt in Zürich (1675-1677). Von Dr. Joh.
Häne. 1904 S. 121. 321

Die Dichterin von „Gold'ne Abendsonne" (Anna Barbara U r ner geb.

Welti); Klänge aus der zürcherischen Landschaft vom vorigen
Jahrhundert. Von Pfarrer llrner. 1897 S. 53. 322

Mitteilungen aus Briefen an Leonhard U steri. Von H. Blümner.
1884 S. 85. 323

Ein Pädagogisches Sendschreiben Leonh. Usteris vom Jahre 1775.

Mitgeteilt von Seminardirektor I. Keller, Wettingen. 1892

1892 S. 1. 324

Kleine Schweizerreise im Sept. 1816. Von I. Martin U st eri? mitgeteilt
von F. O. Pestalozzi. 1891 S. 27. 325

Briefe Paul Usteris aus der helvet. Consulta in Paris, Winter 1802

auf 1803. Mitgeteilt von vr. U. Meister. 1909 S. 40. 326

ôlsàras às V a v â s n! an Leonh. und Heinr. Meister, 1786 und 1818.

Mitgeteilt von Paul Usteri. 1907 S. 181. 327

Wahrhafte reiß gen Venedig und Jerusalemm, beschen durch Petter
Füßly und Heinrich Ziegler. Anno 1523. Herausgegeben von Dr.
Hserm.s Esscher) und Hserm.s Hsirzel). 1884 S. 136. 328

Die durch die Schweizer Patrioten entdeckten) Verbrechen des

10. Aug. und ihr fruchtlos abgelaufenes Bemühen, dieselben zu
verhindern. 1899 S. 160. 329

Zur Entstehungsgeschichte und Charakteristik der zürcherischen Kantons-

Verfassung von 1814. Von Prof. K. Dändliter. 1904 S.l. 330

Zur Geschichte der Zürcher V erfassungsänderung von 1336.

Von H. Zeller-Werdmüller. 1898 S. 108. 331

Ein Verleumdungsprozeß aus der Reformationszeit. Von
Dr. Alr. Ziegler. 1910 S. 181. 332

Friedrich Theodor Bischer und Gottfried Keller. Von Hans Trog.
1908 S. 243. 333
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Salomon Vögelin, der Mitbegründer des Zürcher Taschenbuchs

(1858), gestorben 17. Okt. 188b. Von G. Meyer von Knonau.
1881 Vorwort. 334

Die Zunft zur W a a g. Von Or. Heinr. Zeller-Werdmüller. 19b7 S. 38. 335

Die Chronik der Lesegesellschaft Wädensweil über die Ereignisse
der Übergangszeit 1797/98. Mitgeteilt von Dr. O. Hunziker. 1898

S. 132. 33k
Aus Waldmanns Zeit,- kurzes Festspiel, geschrieben für die löbl.

Gesellschaft der Schildner zum Schneggen. Von Nanny von Escher.

1901 S. 259. 337

Waldmanns EangzumSchaffott. VonNannyvonEschev.1906S.45.338
Die sogenannten Waldmannischen Spruchbriese, ihre Be¬

urteilung und ihr Schicksal. Von Prof. K. Dändliker. 19bb S.17. 339

Beschreibung der Wanderschaft eines zürcherischen Buchbinders
im 18. Jahrh. (Obmann Köchli). Von E. Meyer von Knonau.
1900 S.100. 340

Erlebnis eines zürcherischen Offiziers (Felir Lindinner) aus der Schlacht
bei Warburg, 31. Juli 1760. Mitgeteilt von Dr. C. Escherf.
1896 S. 201. 341

Der Wegknecht von Adliswyl. Von A. Schneider. 1902 S. 240. 342

Zwei Weihnachtsgedichte von Antistes Heinrich Bullinger.
(1504-1575). 1896 S. 197. 343

Hans Konrad Werd müller von Zürich, genannt „Rathsherr Mönch" ;

eine Konvertitengeschichte aus dem 17. Jahrh. Mitgeteilt von Dr.
O. Werdmüller. 1879 S. 229. 344

Joh. Conr. W e r n dli, ein Erspectant im 17. Jahrh. Von E. Jaccard.
1884 S. 66. 345

Des Klosters Wettingen Gütererwerbungen im Gebiete des Kan¬
tons Zürich. Von?. D. Willi. 1887 S. 142. 346

Die Wettingerhäuser in Zürich. Von Dominicus Willi.
1885 S. 100. 347

Aus alten Briefen (Chr. M. W i eland und I. C. Lavater). Von Dr.
Alfr. Schär. 1900 S. 166. 348

Erlebnisse des kaiserl. russischen Oberstlieutenants Leop. von Wild
im Feldzuge gegen die Tekke-Turkmenen 1881. Herausgegeben von
C. Kfellerf-Efscherf. 1913 S. 38. 349

Ein Patrizierhaus des 17. Jahrh.: Der „Wilde Mann" in Zürich.
Von I. R. Rahn. 1883 S. 18. 350

Die Verhöre Willis, des Anführers im Bockenkrieg; nach den Akten
im Staatsarchiv Zürich. Von Wilh. Oechsli. 1903 S. 142. 351

Aus Winterthurs Spitalordnungen;
schichte. Von vr. A. Ziegler, Winterthur. 1907 S. 209. 352-
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Ein Verzeichnis der Wirtshäuser der zürcherischen Landschaft aus
dem Jahre 1330. fVon Herm. Escherf. 1906 S. 238. 353

Das zürcherische Wohnhaus im 16. Jahrh. Von Dr. A. Nüscheler-

Usteri. 1879 S. 67. 354

Briefe von Obmann Joh. Mart. Däniker an Pfarrer Andr. Wolf,
1792-99. Mitgeteilt von Paul Ganz. 1897 S. 145. 355

Ein Besuch des Königs Friedrich von Württemberg in Zürich
1808. 1903 S. 55. 356

Aus dem Briefwechsel zwischen der Herzogin Henriette von Württemberg
und Antistes Dr. Joh. Jak. Heß. Von Paul D. Heß. 1901

S. 1. 357

Die Teilnahme an dem Redingschen Senate? eine Episode aus dem Leben
des Zürcher Bürgermeisters David von W yß. Von F. von Wyß.
1881 S. 76. 358

Erinnerungen aus dem Leben von Prof. Dr. Friedr. von Wyß. Heraus¬
gegeben von Leo von Wyß. 2 Teile. 1912 S. 202; 1913 S. 83. 359

I. R. W y h an Pestalozzi. Mitgeteilt von Prof. O. Hunziker. 1897 225. 360
Aus der Jugendzeit vo. wkü. Ulr. Zehnders, Bürgermeisters des

Kantons Zürich <1798-1877). 1899 S. 54. 361

Die älteste Zürcher Zeitung. Von Hans Bodmer. 1891 S.175. 362
Die älteste Zürcher Zeitung. Von Dr. Ad. Jakob. 1908 S. 147. 363

Briefe von Sal. Eeßner anJ. G. Z im m e rm ann. 1862 S.143. 364

Kleinstadt und Dorf um die Mitte des vorigen Jahrhunderts. fBiographie
I. G. Zimmermann sf. Nach einem Manuskript von Edm.
Dorer, mitgeteilt von C. Ferd. Meyer. 1881 S. 43. 365

Zürcherische Zunftscheiben auf Schloß Heiligenberg.. Von I. R.
Nahn. 1882 S. 282. 366

Die Anfänge der zürcherischen Politik. Von P. Schweizer.
1888 S. 114. 367

Stadt zürcherische Zustän de im 13. Jahrh. Von Prof. K. Dänd-
liker. 1906 S. 1. 368

Aus dem innern Leben Zürichs im 14. Jahrh. Von Dr. I. Häne.
1902 S. 146. 369

Aus Zürichs Geschichte im 15. Jahrh., nach dem dritten Bande der
Zürcher Stadtbücher. Von Hans Nabholz. 1906 S. 166. 370

Die Beschießung der Stadt Zürich durch die helvetischen Truppen
im September 1802. Von Wilhelm Meyer. 1858 S. 63. 371

Erinnerungen aus der Epoche der Beschießung Zürichs durch die

Truppen des Generals Andermatt im Jahre 1802. <Von Casp. Ott),
mitgeteilt von Or. Conrad Escher. 1902 S. 70. 372

Ulrich Zwingli in dramatischer Beleuchtung. Von Hans Nabholz.
1912 S.99. 373

Zürcher Taschenbuch UU8. M
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Zürcher Chronik

für 1878 von vr. C. Nüscheler in Jahrg. 1881,

„ 1879 „ Rud. Hirzel „ „ 1881,

„ 1880 „ „ „ „ „ 1882,

„ 1881 „ Cd. Escher „ „ 1883,

„ 1882 „ Rud. Hirzel - „ „ 1884,

„ 1883 „ W.v.Wyß ' ,» „ 1885,

„ 1884 „ RsudZ Hsirzel^s ,» „ 1886,

„ 1885 „ „ „ - „ „ 1887,

„ 1886 „ „ - „ „ 1888,

„ 1887 „ Msar^s Schsinz^s „ „ 1889,

„ 1888 „ KsonrZ Gsirsberger^s „ 1890,

„ 1889 „ AsdZ Msousson^s ' ' « „ 1891,

„ 1890 „ Gsust.i Hseßi „ „ 1892,

„ 1891 „ AsrnZ Zsimmermanni. ' ,» „ 1893,

„ 1892 „ AsrnZ Esscher^ „ „ 1894,

1893 „ Hsans^s Gsredel^j „ „ 1895,

„ 1894 „ AslfrZ Nsüscheleri ' ' ,» „ 1896,

„ 1895 „ Aslois^s v. OsreW - „ „ 1897,

„ 1896 „ „ „ - „ „ 1898,

„ 1897 AslfrZ KsienastZ - „ „ 1899,

„ 1898 „ „ „ „ „ 1900,

„ 1899 „ WsilhZ Dsürstelers - „ „ 1901,

„ 1900 „ RsenöZ DsrozZ ' - », „ 1902,

„ 1901 „ CsonrZ GsirsbergerZ.... „ „ 1903,

„ 1902 „ „ „ », „ 1904,

„ 1903 „ E. DMy^s „ 1905,

„ 1904 „ SsamZ Zurlinden - „ „ 1905,

„ 1904/1905 von SsamZ Zurlinden - „ „ 1906,

„ 1905/1906 „ „ „ - „ „ 1907,

„ 1906/1907 „ - ' ,» „ 1908,

„ 1907/1908 ^ ' »» „ 1909,

„ 1908/1909 ' », „ 1910,

„ 1909/1911 I I
- - ' ' „ „ 1911,

„ 1910/1911 ' ' „ „ 1912,

„ 1911/1912 ' ' ,» „ 1913,

266
299
298
269
216
276
272
2S9

223
277
263
263
265
271
288

264
237
241
184

303

273
272
258
262
313
234
242
250
243
276
285

243

295

262
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Uebersicht der Beiträge und Materialien zur Geschichte

von Stadt und Landschaft Zürich

seit 1898 u. d. T.: Bibliographie der Geschichte, Landes- und Volks¬

kunde von Stadt und Kanton Zürich.

1877 in Jahrg. 1878 S. 168 1892/93 in Jahrg. 1894 S. 298

1878 » 1879 „ 318 1893/94 „ 1895 270

1878/79 „ „ 1880 „ 321 1894/95 „ 1896 265

1879/89 „ 1881 „ 260 1895/96 „ 1897 „ 247

1889/81 „ 1882 „ 290 1896/97 „ 1898 „ 191

1881/82 „ 1883 „ 258 1897/98 „ „ 1899 „ 309

1882/83 „ >, 1884 202 1898/99 1900 „ 280

1883/84 „ „ 1885 „ 263 1899/09 1901 „ 277

1884/85 „ „ 1886 „ 259 1900/01 „ „ 1902 „ 271

1885/86 „ „ 1887 „ 281 1901/02 1903 „ 273

1886/87 „ „ 1888 „ 258 1902/94 „ „ 1905 „ 256

1887/88 „ 1889 „ 323 1904/95 „ „ 1906 „ 267

1888/89 „ „ 1890 „ 300 1905/09 „ „ 1910 „ 255

1889/99 „ 1891 „ 299 1909/10 „ 1911 „ 306

1890/91 „ „ 1892 295 1910/11 „ „ 1912 277

1891/92 „ » 1893 „ 299 1911/12 „ „ 1913 „

Zusammengestellt 1877—1884/85 von Dr. Ed. Escher, 1896/97 bis
1899/1990 von Hch. Brunner, 1991/92 von Marg. Berger, 1992/04 von

I. Esscher-Bürklis und W. Eslättlis, 1905/99—1911/12 von Em. Stauber.
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II.
Verzeichnis der Verfasser und Herausgeber.

Assing, Ludmilla 9

Bächtold, Jak. 21, 28, 188, 204

Bär, Em. 120

Berger, Marg. 375

Beyel, Franz 75

Biedermann, Aloys Eman. 18

Blümner, H. 116, 323

Bodmer, Hans 362

Breitinger, Heinr. 173, 174

Brunner, Heinr. 375

Bruppacher, H. 48, 171, 274

Büel, Joh. 62, 99

Bürkli-Meyer, Ad. 112, 117, 126,

222, 319

Bullinger, Heinr. 343

Burtscher, I. 242

Collin, Rud. 39

Dändliker, C. 257, 330, 339, 368

Dölly, E. 374

Droz, Rens 374

Dürsteler, Wilh. 374

Dorer, Edm. 137

Egli, Em. 2, 3, 17, 24, 224

Ernst, Frdr. 50

Escher, Arn. 374

Escher-Heß, Casp. 83, 169

Eschers-Ziegler), Cd. 8, 53, 85, 88,

167, 193, 205

Escher-Hirzel <Escher-Ott), Cd. 147,

148, 374

Escher, Ed. 375

Escher, Herm. 35, 67, 69, 353

Escher-Bürkli, I. 375

Escher, I. I. 100 a
Escher, Konrad (Dr. xbil.) 29

Escher, Nanny v. 179, 210, 337,

338

Escher, R. 307

Fäsi, Rob. 79

Farner, A. 218, 268, 297

Finsler, G. 98, 237

Fluri, Ad. 4, 27

Frei, Osk. 243

Füszli, Pet. 67—69
Fützli, Wilh. 296

Ganz, Paul 42a, 164, 280, 308

Eeilfus, E. 92, 220

Eetzner, Sal. 76

Girsberger, Kd. 165, 374

Glättli, W. 375

Grebel, Hans von 374

Häne, Joh. 70, 71, 170, 369

Hardmeyer-Jenny, I. 278

Heer, Osw. 54

Hemmerli, Fel. 100 a
Hetz, Dav. 101, 243, 271

Hetz, Gust. 374

Hetz, P.D. 14, 89,103,104,105, 157

Hirzel, Herm.
Hirzel, Joh. 136

Hirzel, Rud. 374

Hirzel, Sal. < Seckelmeisters 190

Hofer, R. 10

Hoffmann-Kray er, E. 158

Hoppeler, Rob. 317

Hunziker-Meyer, Fritz 12

Hunziker, O. 102a, 151, 190, 200,

213, 215, 239, 336

Hunziker, Rud. 235

Jaccard, E. 345

Jakob, Ad. 34, 363

Jecklin, Fritz v. 114

Jucker, Heinr. 31

Keller-Escher, C. 47, 77, 122, 190,
309

Keller, Eoktfr. 119, 142

Keller, Joh. 127, 156, 209

Kienast, Alfr. 374

Kläger, H. 178

Labhard, I. H. 125
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Lavater, Joh. Casp. 231

Maag, Alb. 149

Markwart, Otto 86, 250

Meiß, Hans v. 63, 143

Meister, Ulr. 97

Meyer v. Knonau, G. 42

Meyer v. Knonau, E. 5, 11, 26,

33, 36—38, 56, 58, 59, 73, 91,

124, 139, 161, 180, 181, 182,

186, 199, 217, 320, 334

Meyer, C. Ferd. 55. 137, 269

Meyer-Zeller, E. H. 6

Meyer-Burkhard, F. 181a

Meyer-Rahn, Marie 57

Meyer-Ott, Wilh. 15, 52, 138, 300

Mörikofer, I. C. 78, 212

Mousson, Ad. 374

Nabholz, Hans 61, 370, 373

Nüscheler-Usteri, Arn. 354

Nüscheler, Alfr. 374

Nüscheler, Cd. Ill, 374

Oechsli, Wilh. 19, 65, 299

Oeri, Jak. 115

Orelli, Al. v. 43

Orelli, Alois v. 374

Pestalozzi, Ldw. 106, 234

Pestalozzi, F. O. 40, 60, 72, 93,

133, 141, 150. 155, 227, 240, 271,

272, 314

Pfister, I. 87

Nahn, I. R. 64, 81, 94, 146, 177,

206, 241, 245, 252, 258, 259,

311, 350

Rüegg, Neinhold 45

Schär, Alfr. 9, 25, 129, 130, 132,

144, 162

Schieß, Tr. 32, 189, 195, 248

Schiffmann, Franz Jos. 4

Schinz, Mar 374

Schneider, Alb. 1, 100

Schnurrenberger-Bollinger, A. 305

Schultheß-Neuweiler, A. 276

Schultheß, Frdr. 298

Schultheß-Meyer, Frdr. 82, 187

Schnltheß-Rechberg, Gust. v. 229

Schultheß-Rechberg, Geo. v. 196

Schuster, K. L. 261

Schweizer, Paul 107, 367

Spöndlin, Rud. 121

Stauber, Em. 375

Steinbuch, Oberst 41

Tabler, G. 236

Tobler, Ludw. 191, 312

Tobler-Meyer, Wilh. 30, 279, 313

Trog, Hans 131

tlrner, Pfarr. 322

Usteri-Pestalozzi, E. 101

Usteri, I. Mart. 291

llsteri, Paul 22, 175, 176

Vetter, Theod. 20

Vögelin, Sal. 39, 211, 256

Vögelin, F. Sal. 207

Wälli, I. 46, 103

Waldburger, A. 7, 225

Werdmüller, O. 344

Wegmann, I. 128

Werner, Jak. 49, 55a, 230

Willi, Domin. 346, 347

Wolfensberger, I. R. 23

Wyß, F. v. 96, 223

Wyß, G. v. 282

Wyß. I. R. 215

Wyß, Leo v. 359

Wyß, W. v. 374

Zehender, Ferd. 166

Zeller-Werdmüller, Heinr. 13, 51,
68, 80, 84, 90, 172, 204, 331, 335

Ziegler, Alfr. 284, 232

Zimmermann, Arn. 374

Zimmermann, G. R. 219

Zimmermann, G. R., Sohn 198,
277

Zollinger, Fr. 144, 318

Zurlinden, Sam. 374
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